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Witterungsbericht vom Juni 1981

ZuMmmen/ö.MMng: Im Juni war die erste Monatshälfte sehr sonnig und vor
allem ausserordentlich warm. Die Niederungen verzeichneten einen Wärmeüber-
schuss von 3—4, die Hochlagen der Alpen sogar 4—5 Grad. Merklich zu kühl
blieb dann die zweite Monatshälfte. Sie brachte für die Niederungen der Alpen-
nordseite ein Defizit von 2—3 und für die Südschweiz bis zu 2 Grad. Wie markant
sich nach Monatsmitte der Kaltlufteinbruch bemerkbar machte, zeigt die fol-
gende Erscheinung: Am 14. Juni lag die Nullgradgrenze noch auf 4300 m ü. M.,
am 18. schneite es auf der Nordseite der Alpen stellenweise bis auf 1400 m ü. M.
herunter. Die Monatsmittel der Temperatur liegen in der Westschweiz um die
Norm, sonst allgemein etwas darüber.

Die Niederschlagsmengen sind in den meisten Landesteilen defizitär. Grössere
Gebiete im Mittelland und im Südtessin erhielten weniger als 50 Prozent des lang-
jährigen Durchschnitts. Nur das Oberwallis sowie das nördliche und das westliche
Tessin verzeichneten normale bis leicht überdurchschnittliche Monatssummen.
Verbreitet und zum Teil recht ergiebige Niederschläge traten hauptsächlich am
9. und 28. Juni auf. Besonders im Tessin wurden am 28. vielerorts relativ hohe
Tagesmengen gemessen (Airolo 110 mm, Mosogno 135 mm).

Auf der Alpennordseite blieb die Sonnenscheindauer im westlichen und nörd-
liehen Teil etwas unter der Norm. Rund drei Viertel der Sonnenstunden wurden
in diesem Gebiet zwischen dem 1. und 15. Juni registriert. Auch im Südtessin war
die Besonnung leicht defizitär. Die übrigen Gebiete, insbesondere der Alpen-
räum, verzeichneten mehr oder weniger normale Werte.
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